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NEUE_ARTEN DER GATTUNG RAPHIDIA.L. (iNSECTA, RAPHIDIODEAJ AUS

DER SOWJET-UNION (VORLÄUFIGE BESCHREIBUNG)

Horst ASPÖCK und Ulrike ASPÖCK (Wien) und Olga M. MARTYNOVA
(Moskau)

Das Zoologische Institut der Akademie der Wissenschaften der UdSSR in
Leningrad hat uns in dankenswerter Weise ein umfangreiches, aus ver-
schiedenen Teilen der Sowjet-Union stammendes Raphidiiden-Material
zum Studium zur Verfügung gestellt. Dieses Material enthält einige neue
Arten, von denen in der vorliegenden Mitteilung 11 Spezies beschrieben
werden. Eine ausführliche Beschreibung und Abbildungen der märmlichen
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und weiblichen Genitalorgane dieser Arten wird 1969 in der Tijdschr. v.
Ent. veröffentlicht werden. Sieben der hier beschriebenen Arten repräsen-
tieren (nach Meinung der ersten beiden Autoren) neue Subgenera, deren
Errichtung in einer an diese Arbeit anschließenden Mitteilung erfolgt.
Die 4 übrigen Arten lassen sich zwanglos in bereits bestehende Subgenera
(vgl. ASPÖCK und ASPÖCK 1968) eingliedern. Sämtliche Holotypen sind im
Zoologischen Institut in Leningrad aufbewahrt,.

Verwendete Abkürzungen: Cxp 9 = 9 . Koxopoditen, Hfl = Hinterflügel,
Hva = .Hypovalva, M = Media, Pa = Parameren, Pt = Pterostigma, Rs = Radius-
Sektor, Vfl = Vorderflügel.

Raphidia grusinica n.sp.

Holotypus (ö)i Grusinien, Abchasien, Gudauta, 1.4.1910, K.K. Prawe leg.-
Dazu 4 àà Paratypen.

Vfl-Länge 8,2-8,6 mm. Pt braun. Die Art gehört dem Subgenus Raphidia L.
s.str. an und stimmt habituell und genitalmorphologisch weitgehend mit
R̂ beijsrî  ASP.et ASP. überein, kann aber von dieser Spezies durch den Be-
sitz von 5-6 büschelartig nebeneinander liegenden subapikalen Parameren-
Zähnchen leicht getrennt werden.

Raphidia nuchensis n.sp.

Holotypus (ó): Aserbeidshan, Nucha, 2.6.1904, Satunin leg.
Vfl.-Länge 8,0 mm. Pt braun. Im Hfl ist die Rs-Basis mit der M-Basis durch
eine Längsader verbunden. Cxp 9 breit, mit bogenartig verlaufender Leiste;
ventral mit handschuhfingerartig ausgestülpten Höckern; Apikairegion einen
mächtigen Arm bildend. Hauptteil der Hva etwa fliederblattartig. Pa mit-
einander verwachsen, apikal mit Zähnchen besetzt. - Die Art steht völlig
isoliert«.

Raphidia satanica n.sp.

Holotypus (ó)i RSFSR, Tuwa-Gebiet, Fluß Ka-Khem, Urjanchai, 5.6.1914,
Tomaschinski leg. - Dazu 10 66 und 1 o Paratypen.

Vfl-Länge 7,9-9,0 mm. Pt gelb. Die Art gehört dem Subgenus Mon£olo-
raphidia. ASPÖCK et ASPÖCK 1968 an und stimmt genitalmorphologisch grund-
sätzlich mit R.kaszabi (ASP.et ASP.) überein, kann aber von dieser Art
u.a. durch die überaus starke, zipfelartige Verbreiterung der Hva-Basis
differenziert werden.

Raphidia /rissarica n.sp.

Holotypus (d)i Tadshikistan, Gissar-Berge, 2600 m, SO von Ischkent, 20.7.

1942, K.Arnoldi leg. - Dazu 1 6 und 3 00 Paratypen.
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Vfl-Länge 7,2-9>0 mm. Pt gelb, Flügelapex vom maculicoJUis_-Typ. Die
Art gehört dem Subgenus Mongoloraphidia ASPÖCK et ASPÖCK 1968 an und
stimmt genitalmorphologisch grundsätzlich mit R.kaszabi (ASP.et ASP.)
überein, von der sie jedoch u.a. durch den lateral zipfelig ver-
breiterten Hva-Apex leicht getrennt v/erden kann«

Raphidia tadshikistanica n.sp.

Holotypus (ó)s Tadshikistan, Kondara, 13«6.1937» - Dazu 5 <3ö und
2 00 Paratypen.

Vf1.-Länge 8,2-9,9 ram» Pt gelb, Flügelapex vom maculicollis-Tvp. Die
Art gehört dem Subgenus Mongoloraphidia ASPÖCK et ASPÖCK 1968 an,
unterscheidet sich aber von allen bisher bekannten Arten u.a« durch
den außerordentlich stark reduzierten, nur als kleines Häkchen vor-
ragenden apikalen Teil der Cxp 9»

Raphidia turkestanica n.sp«,

Holotypus (ó)% Usbekistan, Gurolasch, Turkestan-Berge, 2450 m?
3.7.1948, A.A.Dawletschina leg.

Vfl.-Länge 7,7 mm. Pt hellbraun. Im Hfl ist die Rs-Basis mit M durch
eine Querader verbunden. Cxp 9 breit, mit kurzem, spitzem Apex. Hva
etwa spatenförmig, mit nach dorsal geschlagenen, mit zahlreichen
Zähnchen besetzten Lateralrändern. Parameren fehlen. Die Art kann
keinem der bestehenden Subgenera zugeordnet werden, obgleich gewisse
Beziehungen zu den Arten des Subgenus Mongoloraphidia ASP.et ASP. zu
bestehen scheinen.

Raphidia denticulata n.sp.

Holotypus (d)? Tadshikistan, Kondara, 16.6.1937» - Dazu 1 ô und 5 £°.
Paratypen.

Vfl-Länge 9,3-10,5 mm. Pt braun. Im Hfl ist die Rs-Basis mit M durch
eine Querader verbunden. Cxp 9 dorsoventral gestreckt, ohne Apex. Hva
paarig, sehr schmal und lang. Pa zu einer schildförmigen, mit Zähnchen
besetzten Struktur verschmolzen. An der Innenseite der Cxp 9 liegt
jederseits eine ebenfalls mit Zähnchen besetzte Platte. Die Art steht
völlig isoliert.

Raphidia almaatonsis n.sp.

Holotypus (ö)i Kazachstan, Alma-Ata, 3.6.1925» - Dazu 1 ô Paratypus..
Vfl-Länge 10 mm. Pt gelbbraun, Flügelapex vom m§̂ jiJi-cjoJ:liis-Typ. Im
Hfl ist die Rs-Basis mit M durch eine Querader verbunden. Cxp 9 mit
etwa dreieckiger Apikaizone, die in einem kurzen, krallig gebogenen
Häkchen endet. Hva einen breiten, U-förmigen, lateral mit Zähnchen
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besetzten Balken bildend. Pa fehlen» Die Art steht völlig isoliert.

Bâ^i^â^ijgi^logenitalis n.sp.

Holotypus (d): Kirgisistan, Ak-Terek, 5 km N von Gawa, Fergana-Berge,
12.7.1937, Kiritschenko leg. - Dazu 3 âô und 8 çp Paratypen.

Vfl-Länge 6,2-9,5 mm» Pt gelb, Flügelapex vom maculiçoilisrTyp1'Im Hfl
ist die Rs-Basis mit M durch eine Querader verbunden» Cxp 9 mit breit ge-
rundeter, kaum hervortretender Apikairegion. Hva lang-elliptisch mit stär-
ker skierotisiertem Lateral-Bereich. Pa fehlen. Der gesarate Genitalapparat
ist außergewöhnlich klein. Die Art steht völlig isoliert.

Raphidia monstruosa n.sp.

Holotypus (d)i Kirgisistan, Kyrk-Kytschik-Tau-Gebirge, Fluß Kugart-Su,
27.5-1925, F.Dobrzanski leg.

Vfl-Länge 8,8 mm. Pt hellbraun, Flügelapex vom maculicpJLlis-Typ. Im Hfl
ist die Rs-Basis mit M durch eine Querader verbunden. Cxp 9 mit finger-
förmiger, krallig endender Apikaizone. Hva etwa schaufeiförmig, im Mit-
telteil mit mächtigen, nach zephal gerichteten, zahlreichen Zähnchen tra-
genden Anhängen. Pa fehlen. Die Art steht völlig, isoliert.

Raphidia t shim/rani cat n. sp.

Holotypus (ö)s Süd-Kasachstan, Großer Tshimgan, 75 km NO von Taschkent,
19.7.1924, O.Martynova leg.

Vfl-Länge 7,2 mm. Pt gelbbraun., Flügelapex vom maculicollis-Tvp. 9. Ter-
gi t außergewöhnlich breit und groß. Cxp 9 relativ klein, in einen großen
Haken auslaufend. Hva klein, e tira X-förmig. Pa fehlen. Rs-Basis mit M im
Hfl durch eine Querader verbunden. Die Art steht völlig isoliert.
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NEUE SUBGBNERA DES GENUS RAPHIDIA L. (INSECTA, RAPHIDIODEA) SOWIE

DR£I WEITERE NEUE ARTEN DIESER GATTUNG AUS DER SOWJET-UNION .

(VORLÄUFIGE BESCHREIBUNG)

Horst ASPÖCK und Ulrike ASPÖCK, Wien

Von den in der vorangehenden'Arbeit beschriebenen 11 neuen Arten der Gat-
tung Raphidia L. stehen 7 Arten innerhalb der Gattung und auch unterein-
ander völlig isoliert, so daß die Errichtung der im Folgenden beschrie-
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